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Im Rückblick
27.11.2021  Aufzeichnung des Adventskonzert in der kath. Kirche Wallmenroth

22.01.2022  Jahreshauptversammlung des MVS

17.04.2022  Osterliederspielen auf der Muhlburg

Termine 2022

30.04.2022  Maibaum aufstellen in Wallmenroth

07.05.2022  Frühjahrskonzert in der Stadthalle Betzdorf

16.06.2022  Fronleichnam/Pfarrfest in Scheuerfeld

23.06.2022  Wallfahrt nach Marienstatt

26.06.2022  Schützenfest in Düsseldorf Bilk

02.07.2022  Schützenfest in Altenkirchen

09./10.07.2022 Schützenfest in Wissen

22.07.2022  1000 Takte Blasmusik am Dorfbrunnen
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Text: Berthold ’Lumpi’ Leonhardt
         Gisbert Schuster
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Liebe Leserinnen und Leser der MVS Post,

es ist eine mittlerwei-
le eine Tradition, 
dass Sie der erste 
Vorsitzende des Mu-
sikvereins an dieser 
Stelle begrüßt. In 
den vergangenen 11 
Jahren hat dies Mi-
chael Henseler als 
erster Vorsitzender 
des Musikvereins 
gemacht, diese MVS 
Post, war es leider 
das letzte Mal, dass Michael Henseler zu An-
fang begrüßt hat. Dafür und für seine in dieser 
Zeit geleistete Arbeit für den MVS ein herzli-
ches Dankeschön! Da er aus privaten Gründen 
nicht mehr zur Verfügung steht, habe ich, Yan-
nik Morgenschweis, das Amt des ersten Vorsit-
zenden des Musikvereins Scheuerfeld mit der 
Wahl von unserer Jahreshauptversammlung am 
22.01.22
übernommen. Nur ganz kurz zu meiner Person: 
Ich bin 19 Jahre alt, wohne in Betzdorf und 
befi nde mich derzeit in der Ausbildung zum 
Kaufmann für IT-Systemmanagement. Zur Mu-
sik habe ich durch die Bläserklasse im fünften 
Schuljahr gefunden. Im Anschluss zur Bläser-
klasse habe ich beim Musikverein Scheuerfeld 
weiteren Anklang gefunden. Seit fünf Jahren 
bin ich nun im MVS und freue mich auf einige 
weitere Jahre! So, nun genug über mich. 
Anlässlich unseres Frühjahrskonzertes haben 
wir die Aufl age dieser MVS Post erhöht und 
möchten damit auch Nicht-Mitglieder des MVS 
erreichen. Wir hoffen, auch Ihnen gefällt unsere 
Zeitschrift und wir können Sie für unser Hobby, 
die symphonische und traditionelle Blasmusik, 
begeistern. 
Am 07.05.2022 haben Sie die Möglichkeit uns 
musikalisch in der Stadthalle Betzdorf kennen-
zulernen. Wir möchten Sie herzlich zu unserem 
traditionellen Frühjahrskonzert einladen. Zwei 
Jahre (Zwangs-) Pause liegen nun zwischen dem 
diesjährigen und dem letzten Frühjahrskonzert, 

Der Vorstand hat das Wort
welches wir unter der Leitung von Marc Siewert 
gespielt haben. Corona hat unser aller Leben auf 
eine Weise getroffen, wie es anfangs sicherlich 
noch keiner Gedacht hätte. Aber trotz Corona 
haben Wir und sehr viele andere Vereine nicht 
aufgegeben und immer wieder Wege gefunden 
trotz der doch sehr strengen Aufl agen gemein-
sam, unter Corona-Konformen Bedingungen zu 
Musizieren. 
Unser diesjähriges Frühjahrskonzert steht unter 
der Leitung von unserem Neuen, alten Dirigen-
ten Daniel Ridder, der sich bereit Erklärt hat 
uns Projektbezogen bis zum Frühjahrskonzert 
zu leiten. 
Gemeinsam wird das Große Orchester, wie auch 
unser Jugendorchester unter der musikalischen 
Leitung von André Becker, Ihnen ein breites 
Spektrum der symphonischen und traditionel-
len Blasmusik bieten.
Kommen Sie also zu unserem Konzert und ge-
nießen zwei kurzweilige Stunden in der Betz-
dorfer Stadthalle. Karten sind bei allen aktiven 
Musikern, bei der Buchhandlung Mankelmuth 
sowie per Mail an 1-vorsitzender@musikver-
ein-scheuerfeld.de, sowie im Bürgerbüro der 
Verbandsgemeinde Betzdorf-Gebhardshain mit 
Ihrer Anschrift erhältlich. 

Neben der Blasmusik versuchen wir auch un-
ser Vereinsleben zu stärken. In den letzten Zwei 
vergangenen Jahren war dies alles andere als 
eine Leichte Herausforderung für unseren ehe-
maligen ersten Vorsitzenden Michael Henseler. 
Corona schränkte und schränkt immer noch 
viele Bereiche unseres Lebens ein. Doch dazu 
gibt’s später noch mehr.  
Ich freue mich, dass ich in Zukunft die Ehre 
haben werde, Sie als erster Vorsitzender in der 
MVS Post begrüßen zu dürfen. Zudem würden 
wir alle uns sehr über Ihren Besuch bei unserem 
Frühjahrskonzert freuen! 
Vielen Dank für Ihre Unterstützung!
Ich verbleibe mit fre

Mit freundlichen Grüßen



6 MVS-Post          1/2022MVS-Post          1/2022

Ihr Fachmann für:
$ Neubeziehen von Motorrad-

sitzbänken, PKW- und Omnibus-
sitzen

$ Kompletter Innenausschlag
$ Neubestuhlung für jeden Fahrzeug-

typ
$ Polsterarbeiten an Stühlen, Eck-

bänken, Sesseln, Sofas
$ Preiswerte Sonderangebote

Autosattlerei Prettenthaler
Polsterarbeiten aller Art

Wiesenstraße/Kleinbahnhof
Postfach 645
57584 Scheuerfeld
Tel.: (02741)23114
Fax: (02741)32 29

Pirzenthaler Straße 14
57537 Wissen

Telefon (02742) 2138
Telefax (02742) 4909

Wir bieten eine große Auswahl an: 

- Naturstein für Mauern, Wege & Terrassen - 

- Quellsteine / Wasserspiele & Skulpturen - 

- hochwertigen Kiefern- & Pinienmulch - 

- weiteren Accessoires für ihren Garten - 
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Grußwort des "alten" Vorsitzenden
Liebe Leserinnen und Leser der MVS-Post,
liebe Mitglieder des Musikvereins,

ich begrüße Sie herzlich zur Lektüre der ersten 
Ausgabe unserer Vereinszeitschrift für dieses 
Jahr. Gleichzeitig ist es auch die erste Ausga-
be seitdem die Corona-Pandemie nicht nur 
unser Vereinsleben so jäh ausgebremst hat. So 
mussten wir mitten in den Vorbereitungen zum 
Frühjahrskonzert 2020 mit der Absage unseres 
Probenwochenendes sämtliche musikalischen 
Aktivitäten einstellen.
Dazu kam noch, dass unser bisheriger Dirigent, 
Marc Siewer, sein Dirigat bei uns im Sommer 
2020 aus persönlichen Gründen niedergelegt 
hat. Auch das hat uns sehr getroffen.
Leider ist es nicht so, dass das Vereinsleben qua-
si per Knopfdruck wieder eingeschaltet werden 
kann. Bisher galt es, das Zusammenspiel wieder 
zu aktivieren und Grundlagentraining zu betrei-
ben. Das ist uns gelungen. Gerade im Bereich 
der Jugendarbeit hat die Pandemie jedoch eine 
große Lücke gerissen. Viele junge Musiker ha-
ben wir in der Pandemie nicht halten können. 
Diese zu schließen hat oberste Priorität in der 
Vereinsarbeit.
Zudem mussten wir uns von zwei Ehrenmitglie-
dern verabschieden. Unser langjähriger Musi-
ker und ehemaliger Vorsitzender, Karl-Heinz 
Becker und unser Förderer und  Freund des Ver-
eins, Herr Werner Schuh, 
sind leider verstorben. 
An dieser Stelle möchten 
wir ihrer gedenken und 
Danke sagen für die jahr-
zehntelange Treue zum 
Musikverein.
Satzungsgemäß fand 
unsere Jahreshauptver-
sammlung im Januar 
statt. Nachdem uns diese 
als Präsenzveranstaltung 
im vergangenen Jahr 
nicht möglich war, konn-
ten wir uns am 22. Januar  
in der Turnhalle zur JHV 
treffen. Nach 11 Jahren 

als Vorsitzender und fast 20 Jahren im Vorstand 
stand ich aus persönlichen Gründen nicht zur 
Wiederwahl. Ich habe dieses Amt im wahrsten 
Sinne des Wortes als „Ehren“-amt verstanden 
und sehr gerne ausgefüllt. Vielen Dank an alle 
die mich dabei unterstützt haben.
Mit Yannik Morgenschweis haben wir einen 
jungen und engagierten Musiker gefunden, der 
unseren Verein als Vorsitzender führen möchte. 
Dafür gilt ihm unser Dank und vor allem unsere 
Unterstützung.
Wir haben im neuen Vorstand eine gute Mi-
schung aus jungen und erfahren Musikern und 
mit Tanja Röhrig als Schriftführerin und Sophie 
Becher als Jugendleiterin ist die „Frauenquo-
te“ im Vorstand so gut wie noch nie in der Ge-
schichte des MVS.
Ich wünsche Yannik, unserem Vorstand und 
dem Musikverein alles Gute und viel Erfolg mit 
ihrer Abeit.

Bleiben Sie gesund und unterstützen uns auch 
weiterhin.

Ich grüße Sie herzlich,

Ihr
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Heinrich Schmidt GmbH
Friedrichstraße 61-63
57518 Betzdorf 
Telefon 0 27 41 / 92 10 0
Fax 0 27 41 / 92 10 20 
E-Mail info@schmidt-hurtig.de 
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Wir suchen genau Sie,
denn wir, der Musikverein Scheuerfeld 1890 
e. v., suchen einen / eine neue(n) Dirigent/in. 

Nach unserem diesjährigen Frühjahrskonzert 
am 07.05.22 verlässt unser Dirigent Daniel 
Ridder den Musikverein Scheuerfeld. Unser 
vorheriger Dirigent, Marc Siewert, legte sein 
Amt nach unserem letzten Frühjahrskonzert im 
Jahr 2020 aus privaten Gründen leider schon 
nach einem Jahr nieder. Wir haben bereits Mitte 
letzten Jahres eine neue Kampagne zur Dirigen-
tensuche gestartet, welche jedoch aufgrund der 
Corona-Krise noch nicht von Erfolg gekenn-
zeichnet war. Für das teils komplett eingefrore-
ne Vereinsleben, bedingt durch strenge Hygie-
nevorschriften und Lockdowns innerhalb dieser 
Zeit, ist dies zunächst nicht allzu folgenschwer 
gewesen, da jegliche Art von Auftritten abge-
sagt wurden und auch kein regulärer Probenbe-
trieb möglich war. 
Von Mitte bis Ende letzten Jahres hat unser 
ehemaliger Vize-Dirigent Thorsten Becker un-
ser Orchester bis zum Adventskonzert 2021 
musikalisch geführt, wenngleich das Konzert 
traurigerweise nur im digitalen Rahmen als On-
line-Aufführung und ohne Publikum stattfi nden 
konnte. Ab Januar diesen Jahres hat sich Daniel 
Ridder großzügig bereit erklärt, den Musikver-
ein Scheuerfeld projektbezogen bis zum Früh-
jahrskonzert musikalisch zu leiten. Er war 
vor Marc Siewert schon viele Jahre bei uns 
Dirigent und konnte sein Amt bedauerlicher-
weise aus berufl ichen Gründen nicht länger 
fortsetzen.
Derzeit sind wir ca. 40 aktive Musike-
rinnen und Musiker jeder Altersklas-
se, ebenfalls befi nden sich ca. 40 weitere 
Musikschüler*innen in der Instrumentalaus-
bildung. 
Wir proben immer freitags von 19:30 Uhr 
bis 22:00 Uhr (aufgrund der aktuell gelten-
den Corona-Verordnung) in der Turnhalle, 
ansonsten im Mehrzweckraum der Maximi-
lian-Kolbe-Grundschule in Scheuerfeld, in 
der wir ebenfalls einen abgetrennten Bereich 
für den Verein haben.
Unser Ziel ist es, gemeinsam mit Spaß und 

Mitglied im Landesmusikverband Rheinland-Pfalz e.V.
Inhaber der PRO-MUSIKA-Plakette

Wir sind ein ambitioniertes Blasorchester und suchen zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt eine*n

Dirigent*in (m/w/d)
Wir sind ein Orchester mit ca. 40 Musikern. 
Daneben befi nden sich ca. 40 Musikschüler in der Instrumentalausbildung. 
Unser musikalisches Repertoire umfasst neben der Marsch- und 
Unterhaltungsmusik auch die Konzert- und Originalliteratur für Blasorchester.

Motiviert, engagiert, begeisterungsfähig und qualfi ziert.

So stellen wir uns unsere*n zukünftige*n Dirigent*in vor  – gemeinsam 
wollen wir aus der Corona-Pandemie durchstarten.

Wenn Sie Interesse an dieser Aufgabe haben, wenden Sie sich bitte an den
Vorsitzenden, Yannik Morgenschweis, Bismarckstraße 19, 57518 Betzdorf,
Tel. 0160 93394812, oder per Mail an 1-vorsitzender@mv-scheuerfeld.de

Weitere Infos zu unserem Verein fi nden Sie unter:                 /mvscheuerfeld
www.mv-scheuerfeld.de                                                     

Musikverein Scheuerfeld
1890 e.V.

Daneben befi nden sich ca. 40 Musikschüler in der Instrumentalausbildung. 
Unser musikalisches Repertoire umfasst neben der Marsch- und 
Unterhaltungsmusik auch die Konzert- und Originalliteratur für Blasorchester.
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Unser musikalisches Repertoire umfasst neben der Marsch- und 

Wir sind ein Orchester mit ca. 40 Musikern. 
Daneben befi nden sich ca. 40 Musikschüler in der Instrumentalausbildung. 
Wir sind ein Orchester mit ca. 40 Musikern. 
Daneben befi nden sich ca. 40 Musikschüler in der Instrumentalausbildung. 
Unser musikalisches Repertoire umfasst neben der Marsch- und 
Unterhaltungsmusik auch die Konzert- und Originalliteratur für Blasorchester.

/mvs1890ev

Freude ansprechende und gute Musik zu ma-
chen. Dabei ist es uns wichtig, an unserem viel-
seitigen musikalischen Repertoire, was neben 
der traditionellen Marschmusik auch Wer-
ke der typischen Unterhaltungsmusik sowie 
sinfonische Blasmusik (Originalliteratur) bis 
hin zu böhmischen Klangfarben umfasst, bei-
zubehalten. Darüber hinaus möchten wir eine 
zielgerichtete Vereinsarbeit führen, die sich u. 
a. durch die qualifi zierte musikalische Arbeit 
mit Jugendlichen und Erwachsenen sowie ein 
wertschätzendes Miteinander auszeichnet.
Möchten Sie Teil eines harmonischen und mu-
sikbegeisterten Vereinslebens sein und die mu-
sikalische Zukunft des Vereins mitgestalten? 
Möchten Sie mithelfen, neue Impulse in einem 
teils neu gewählten, jungen und motivierten 
Vorstand zu setzen und uns musikalisch weiter 
voran zu treiben? Sind Sie motiviert, engagiert, 
qualifi ziert und bringen Begeisterungsfähigkeit 
mit? Dann sind Sie vielleicht genau der oder die 
richtige Dirigent*in für unseren Verein.

Sollten wir Ihr Interesse geweckt haben, dann 
wenden Sie sich bitte an unseren 1. Vorsitzen-
den:
Yannik Morgenschweis
per Mail an: 1-vorsitzender@mv-scheuerfeld.de 
oder telefonisch über die: 0160/93394812 (mobil)

Teilen ist erwünscht.
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Konzertprogramm
1. Halbzeit – Großes Orchester

Kürrasiermarsch Großer Kurfürst   Walter von Simon

Walter von Simon leistete seinen Militärdienst im Posenschen Infanterie-Regiment Nr. 12 in Glo-
gau ab. Während seiner Dienstzeit als Leutnant schrieb von Simon 1891 sein bekanntestes Stück, 
den Kürassier-Marsch „Großer Kurfürst“, der später in die preußische Armeemarschsammlung 
unter der Nummer AM III, 142 eingegangen war. Das Stück wurde beim Feldartillerie-Regiment 
General-Feldzeugmeister (2. Brandenburgisches) Nr. 18 ebenfalls in Frankfurt als Parademarsch im 
Schritt geblasen. In der Bundesrepublik Deutschland wird der Marsch bei der Bundeswehr, unter 
anderem beim Empfang für Staatsgäste bei Eintreffen des Bundespräsidenten vor dessen Amtssitz 
im Schloss Bellevue in Berlin, gespielt. Nach dem Ausscheiden aus dem Militär im Range eines 
Oberleutnants im Jahre 1901 war Simon als Komponist von klassischen Musikwerken tätig.

Where Eagles Soar      Steven Reinecke

Die Konzertouvertüre "Where Eagles Soar" (Wo Adler fl iegen) stellt die Schönheit, Weite und 
Freiheit des US-Staates Main musikalisch dar. Gleichzeitig steht es auch als Sinnbild dafür, welche 
mentale Kraft es in einem Menschen auslösen kann, wenn er realisiert, welches Potenzial er in 
sich trägt. Während jeder von uns sich als menschliche Wesen weiterentwickelt und immer mehr 
dazu lernt, verstehen wir irgendwann, dass wir ganz individuelle und besondere Talente haben und 
das wir diese einsetzen sollten, um das Leben der anderen Menschen zu bereichern. Wenn wir das 
wirklich vollumfassend begriffen haben, dann befreit sich unser innerer Geist und steigt hinauf - 
dorthin, wo Adler fl iegen. Steven Reinicke ist geboren 1970 in Tipp City, Ohio (USA)

Europas Einigkeit      Hermann Ludwig Blankenburg

Zusammenhalt Europas auch in schweren Zeiten, Hermann Ludwig Blankenburg wird zurecht als 
„deutscher Marschkönig“ bezeichnet, und dies, obgleich sein Leben wenig spektakulär verlief. 
Auch in der damals alles beherrschenden Militärmusik fanden seine Märsche keine Berücksich-
tigung als Armee- oder Heeresmarsch. Dies ist umso weniger verständlich, enthalten doch viele 
seiner Kompositionen jene Elemente, die einen zündenden Militärmarsch ausmachen. Blanken-
burg wurde 1876 in Thamsbrück in Thüringen geboren und sollte nach dem Willen des Vaters kein 
Musiker werden. Erst im Alter von 16 Jahren konnte er dem Vater die Zustimmung zur damals 
üblichen Musikausbildung, u.a. bei Musikdirektor Peters in Holzminden, abringen. In den Jahren 
1895 bis 1897 soll er seiner Dienstpfl icht als Tubist im Trompeterkorps des Feldartillerie Regi-
ments Nr. 6 in Breslau genügt haben. Nach seiner Militärzeit befand sich Blankenburg für kurze 
Zeit in Kaiserslautern. Im Januar 1900 zog er mit seiner Familie nach Barmen. Er lebte dort zu-
nächst in bescheidenen Verhältnissen und war zum Teil saisonal als Orchestermusiker in Duisburg, 
Elberfeld-Barmen und Dortmund beschäftigt. Während sich seine Familie damals überwiegend 
in Hagen aufhielt, kam Blankenburg aufgrund seiner verschiedenen Anstellungen im gesamten 
Rheinland und Ruhrgebiet viel umher. Blankenburg, der im Hagener Adressbuch des Jahres 1909 
als Kapellmeister geführt wird, ist 1914 zum Cleveschen Feldartillerie Regiment Nr. 43 in Wesel 
eingezogen worden. Ob er Mitglied des Trompeterkorps des Regiments wurde bzw. ob dieses da-
mals noch fortbestand, ist nicht mit Sicherheit festzustellen. Blankenburg verblieb auf alle Fälle mit 
Unterbrechungen bis zum Endes des 1. Weltkrieges beim Regiment. 1918 heiratete Blankenburg 
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ein zweites Mal und lebte seit dieser Zeit in seiner niederrheinischen Wahlheimat Wesel. Im Laufe 
der Zeit besserten sich seine Lebensverhältnisse, obgleich verschiedene Verlagsgründungen bele-
gen, dass er als Kaufmann keine übermäßig glückliche Hand führte. Blankenburg wurde auf alle 
Fälle zu einer geachteten Persönlichkeit in Wesel und in der Hauptstadt Berlin konnte sein Freund 
Willibald Gatzke 1936 sogar ein Blankenburg-Sekretariat eröffnen. Das Kriegsende schließlich 
bescherte ihm zwei schlimme Schicksalsschläge: Durch einen Luftangriff ausgebombt, verlor er 
auch noch in den damaligen Wirren sein gesamtes Notenmaterial und sein Sohn Karlheinz, auf den 
er all seine Hoffnungen gesetzt hatte, starb 1946 in russischer Gefangenschaft. Die bekanntesten 
Märsche sind: Mein Regiment und Abschied der Gladiatoren

Celtic Flutes        Kurt Gäble

Die Flöte ist ein geschichtsträchtiges Instrument, das in fast allen Kulturen der Erde vertreten 
ist. Manche Herrscher erachteten den Klang dieses Instrumentes als zu erotisch und sittenwidrig 
und verboten das Musizieren darauf. Heute gilt die Flöte als eines der beliebtesten Instrumente 
überhaupt. Die Kelten, ein altes Kulturvolk, das ursprünglich im süddeutschen Raum angesiedelt 
war, verwendete dieses Instrument zur Ausgestaltung ihrer Riten und Bräuche. Tänze der keltisch-
irischen Art erleben in unserer Zeit eine wahre Renaissance. „Celtic Flutes“, als Solo für zwei 
Querfl öten und sinfonisches Blasorchester verarbeitet stilgetreue, neukomponierte Melodien in der 
Dramaturgie menschlichen Lebens. Liebe und Leid, Freude und Hoffnung sind die thematischen 
Inhalte dieses Werkes.
Solisten sind: Tanja Röhrig und Robin Weyel

Berenice »Andante Larghetto«     Georg Friedrich Händel

BERENICE, Regina di Egitto (HWV 38) ist eine in den Jahren 1736/37 entstandene Oper des 
Komponisten Georg Friedrich Händel. Sie ist in drei Akte unterteilt und entstand gemeinsam mit 
den beiden anderen Händelschen Opern ARMINIO und GIUSTINO innerhalb eines halben Jah-
res. Das enorme Arbeitsaufkommen, das dem Komponisten durch die Arbeit an gleich drei Opern 
binnen kürzester Zeit abverlangt wurde, führte bei Händel zu einer großen körperlichen und geis-
tigen Erschöpfung. Diese wird auch gerne als Grund dafür angegeben, dass BERENICE häufi g 
nicht zu den herausragenden Meisterwerken des Tonschöpfers gezählt wird. Kritiker jedoch sehen 
den Misserfolg eher in der Dramaturgie der Oper als in der musikalischen Substanz begründet. 
Diese fi ndet bei vielen großes Lob und Anerkennung. Als besonderes Meisterwerk wird das Me-
nuett (»Andante Larghetto«) angesehen. Es wird vom englischen Musikhistoriker Charles Burney 
(1726-1814) in seiner „General History of Music“ als „einer der glückseligsten und angenehmsten 
Sätze, die jemals komponiert wurden“ bezeichnet.

Gaelforce        Peter Graham

Der Titel Gaelforce spielt mit den im Englischen gleich gesprochenen Worten Gael (gälisch, in die-
sem Fall irisch) und Gale (Sturmwind). Der Titel kann also sowohl als "Kraft der Gälen bzw. Iren", 
als auch im doppelten Sinne als "Kraft des Windes bzw. der Bläser" verstanden werden. Graham 
benutzt drei alte Volkslieder, um die Klangfarben und Vielfältigkeiten des modernen Sinfonischen 
Blasorchesters auszureizen: The Rocky Road to Dublin (Die steinige Straße nach Dublin) bietet 
den Holzbläsern die Hauptrolle. In The Minstrel Boy (Der Minnesänger) kontrastriert das Flügel-
hornsolo mit den Holzbläsern, während Tossing the Feathers (Das Federwerfen) eine Art "Tour de 
Force" für Schlagzeug, Holzbläser und letztendlich das gesamte Orchester ist.

1. The Minstrel Boy  2. Tossing the Feathers 3. The Rocky Road to Dublin

- PAUSE -
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Außen                   
innen Westerwald Bank

          Außen                       

Westerwald Bank eG

Volks- und Raiffeisenbank

Als Mitglied der Westerwald Bank eG sind Sie 

uns Gold wert.  Denn mit der VR-BankCard Plus, 

Ihrer goldenen Bankkarte, erhalten Sie attraktive  

Vergünstigungen und besondere Serviceangebote 

bei unseren Partnerunternehmen in der Region und 

bundesweit. Einfach Karte vorlegen und Vorteile 

sichern.
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Malerfachbetrieb
   Steve Heß
Weiherstraße 13, 57518 Betzdorf
Tel.: (02741) 93 79 79
Handy: (0170) 18 42 678

Moderne Raum- & Fassadengestaltung

Hachenburger Str. 46 · 57567 Daaden
Telefon: 0 27 43 / 92 29 – 0 · Fax: 0 27 43 / 92 29  –  44 

info@autohaus-roth.de · www.autohaus-roth.de
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Wahlkreisbüro, Wilhelmstraße 5, 57518 Betzdorf   ∙  Tel.: 02741/ 93 65 400, Fax: 02741/ 93 65 401
info@michael-waeschenbach.de   www.michael-waeschenbach.de

““Schon ein kleines

Franz von Assisi

Schon ein kleinesSchon ein kleines

MICHAEL WÄSCHENBACH
Mitglied des Landtages RLP

Schon ein kleinesSchon ein kleines

Franz von Assisi

Lied kann viel Dunkel erhellen“

 

IHR PARTNER FÜR IHR KFZ, NFZ, LANDTECHNIK UND MOTORGERÄTE 

 Service und Inspektionen 
 Klimaservice 
 Service rund ums Rad 
 Reparatur alle Marken 
 TÜV/Dekra/GTÜ täglich 
 Abschleppdienst 
 Landtechnik 
 Motor und Gartengeräte 

Martin Rosenbauer e.K. 
Bahnhofstr. 17 
57584 Wallmenroth 
02741/6898490 
 

www.bosch-service-rosenbauer.de 

MOCKENHAUPT

  FRISCHE VON NEBENAN. 
Für Sie geöffnet von  
Montag - Samstag von 7 bis 22 Uhr
Kirchstraße 79 • 57518 Scheuerfeld 

www.rewe-mockenhaupt.de

www.rewe-mockenhaupt.de

KREUZTAL · MUDERSBACH · NIEDERSCHELDERHÜTTE
SCHEUERFELD · SIEGEN/CITYGALERIE
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Konzertprogramm
2. Halbzeit – Jugendorchester

Police Academy March      Robert Folk
         arr. Frank Bernaerts

Transformers Soundtrack     arr. Michael Brown

Mr. Sandman       Pat Ballard
         arr, Aidan Thomas

Konzertprogramm
2. Halbzeit – Großes Orchester

Exultation         Philip Sparke

Exultation (Jubel) ist ein kurzes, rhythmisch und stilistisch abwechslungsreiches Eröffnungsstück, 
das in seiner Form einem Palindrom ähnelt: Nach einer Fanfare in einem fast lateinamerikanischen 
Stil erscheint ein bluesiges Hauptthema, das nach einer kurzen Überleitung zu einem zweiten Stac-
cato-Thema führt. Es folgt ein lyrisches Thema, sodann geht es rückwärts wieder zum Stacccato-
Thema und dann über die Bluesmelodie zurück zur Eröffnungsfanfare und damit zum Anfang und 
Ende zugleich!

Pathfi nder of Panama Marsch      J.P. Sousa

Um 1880 war Sousas Ruf als Komponist, Arrangeur und bekannter Dirigent gefestigt, so dass er 
geradezu folgerichtig als 17. Leiter in der Geschichte der Marine Band an die Spitze dieses Musik-
korps berufen wurde. Während seiner Zeit als Leiter dieses Orchesters gelang es ihm, es zu einem 
der führenden und besten Militärorchester der Welt aufzubauen.
Nach zwölf Jahren verließ Sousa 1892 die Marineinfanterie und gründete anschließend sein eige-
nes ziviles Konzertblasorchester; es war mithin kein Musikkorps für Paraden und vergleichbare 
Anlässe. Innerhalb kurzer Zeit gelang es ihm, einige der berühmtesten Musiker seiner Zeit zu enga-
gieren, unter denen sich so berühmte Persönlichkeiten wie Herbert L. Clarke (Kornett/Trompete), 
Arthur Pryor (Posaune), Simone Mantia (Euphonium) und andere mehr befanden, so dass er sich 
schon nach kurzer Zeit mit den führenden Orchestern der Vereinigten Staaten messen konnte. Sou-
sa gehörte zu den Menschen, die ohne Unterbrechung arbeiten und es erstaunt daher nicht, dass er 
nach einer Konzertprobe am 06. März 1932 in Reading, im Staate Pennsylvania, verstarb.
Sousa fand posthum Aufnahme in die Hall of Fame for Great Americans (Ruhmeshalle großer 
Amerikaner), die im Jahre 1900 geschaffen wurde. Nur 102 Persönlichkeiten aus den Vereinigten 
Staaten wurden bis heute durch diese besondere 
Ehrung ausgezeichnet.
Seine Bekanntesten Märsche sind: The Stars and 
Stripes forever, Semper Fidelis und Washington 
Post
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Wezek GmbH

Industriestraße 6
57520 Steinebach

Tel.: 0 27 47 / 92 35 0
Fax: 0 27 47 / 39 38

Wezek GmbH

Adolf Kaschny Str. 12
53173 Leverkusen

Tel.: 02 14 / 87 07 04 0
Fax: 02 14 / 87 07 04 1

www.wezek.de * info@wezek.de

Planung & Engineering

Automatisierung

Elektrotechnik

Mechanik

Bäckerei Acher
125 Jahre

Wir backen seit 125 Jahren mit Leidenschaft, höchstem Qualitätsanspruch
und traditionellen Rezepten. Ihr Bäcker für jeden Anlass: 

• ein umfangreiches Brot- und Kuchensortiment
• ein vielfältiges Tortensortiment mit integrierten Fotoauflagen
• ein- und mehrstöckige Hochzeitstorten
• Liefer- und Brötchenservice
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Entwicklung und Herstellung von Vlies- und Faserverbundwerkstoffen  
für Anwendungen in den Bereichen: 
 
• Automobil- Innenverkleidung 
• Flugzeugindustrie 
• Filtration von Kühlschmierstoffen 
• Filtration von Lebensmitteln 
• Hygiene- und Medizinprodukte 
• Schutz- und Abdeckvliese 
• Geotextilien 
• Landwirtschaft 

MAILINGER innovative fiber solutions GmbH 36205 Sontra / 57584 Scheuerfeld 
                                                     www.mailinger.de 

Indiana Jones Selection      John Williams

Für diese Auswahl wählte der Arrangeur die schönsten Melodien der suggestiven Musik die John 
Williams für die drei erfolgreichen Filme über die Abenteuer des Archäologen Indiana Jones (Har-
rison Ford) komponiert hat. Am Anfang erkennt man unmittelbar den 'Raiders March' der wie ein 
roter Faden durch diese Auswahl läuft. Das Thema 'Slave Children's Crusade' führt uns gleich zu 
den unterirdischen Höhlen aus dem Film 'Indiana Jones und der Tempel des Schreckens' in denen 
Kinder sich in den Minen von Pangkot Palace abplagen. Dann gibt es das Thema von 'Short Round', 
dem Knaben der einige Male das Leben von Jones rettet. Es folgt das Liebesthema 'Love Theme' 
aus der ersten Film 'Jäger des verlorenen Schatzes'. Der Choral und das Englischhorn- (oder Altsa-
xophon-) Solo am Ende gehören zum dritten Film 'Indiana Jones und der letzte Kreuzzug'.

Inhalt:
1. Raiders March 2. Slave Children's Crusade  3. Short Rounds Theme
4. Love Theme 5. The Keeper of the Grail

Star Wars        John Williams

John Williams hat sich zu recht einen festen Platz in den Herzen aller Filmliebhaber gesichert, 
mit seinen wunderbaren Filmmusik zu einigen der besten Filme der letzten 50 Jahre. Er ist in der 
Lage, Musik für alle Stimmungslagen zu komponieren - von zarten, intimen Momenten bis hin zu 
galaktischen Kriegen. Filmmusik von John Williams ist nicht nur ein bisschen Begleitmusik, son-
dern eine eigenständige Kunst. Was wären Filme wie Star Wars, Jurassic Park, Indiana Jones oder 
viele andere berühmte Hollywodproduktion ohne die musikalische Handschrift eines der größten 
Musikgenies unserer Zeit ? John Williams, geboren 1932 in New York, ist nicht nur Komponist 
sondern auch Dirigent und Produzent von Film- und Orchestermusik. Der mehrfache Oscar- und 
Grammy-Gewinner zählt seit den 1970er-Jahren zu den weltweit bekanntesten und erfolgreichsten 
Filmkomponisten. Besonders die Zusammenarbeit mit Regisseur Steven Spielberg zeigte sich als 
kongenial und ist bis heute legendär.
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Vororchester
Musikalische Leiterin: Elif Dursun, Yannik Morgenschweis
Probenzeiten:    freitags von 18:15 Uhr bis 19:00 Uhr
Zielgruppe:    Eintritt ins Vororchester je nach 
    Leistungsstand bereits nach wenigen
    Monaten, spätestens ab dem Ende des
    ersten Ausbildungsjahres auf einem
    Blasorchesterinstrument

Jugendorchester
Musikalischer Leiter:   André Becker
Probenzeiten:    dienstags von 18:30 Uhr bis 20:00 Uhr
Zielgruppe:    Junge Instrumentalisten im Alter ab ca. zehn bis elf Jahren bzw.
    dem dritten bis vierten Ausbildungsjahr

Großes Blasorchester
(Hauptorchester des MVS)
Musikalische Leitung:  
Probenzeiten:    freitags von 19:30 Uhr bis 22:00 Uhr
Zielgruppe:    Musikerinnen und Musiker ab etwa 16 Jahren und entsprechender 
    musikalischer Ausbildung
Probenort für alle: 
Turnhalle der Maximilian-Kolbe-Grundschule, Schulstraße 36, 
57584 Scheuerfeld

Kontakt:
Yannik Morgenschweis    Sophie Becher
-Vorsitzender-      -Jugendleiterin-
Bismarckstraße 19     Erlenweg 5
57518 Betzdorf      57518 Betzdorf
Tel.: +49 160 / 93 39 48 12    Tel.: +49 176 / 56 95 99 89
Email: 1-vorsitzender@mv-scheuerfeld.de    Email: jugendleiter@mv-scheuerfeld.de

Probenplan des MV Scheuerfeld
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